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28. Diskussionsforum Ökobilanz 

 

Bauen – Wohnen – Lebensstile:  
Möglichkeiten und Grenzen zur Beurteilung und 
Realisierung einer nachhaltigen Entwicklung im 

Baubereich 
 

 
 

Montag 27. März 2006; 09:30h – 17:00h 
ETH Zürich (GEP-Pavillon) 

 

 

 

Abstract 
Die erste Ausgabe 2006 des Diskussionsforums Ökobilanzen widmet sich spezifisch dem 
Bauwesen. Im Zentrum stehen Möglichkeiten und Grenzen zur Beurteilung und Realisierung einer 
nachhaltigen Entwicklung im Baubereich. Wir gehen hierfür von einer nachhaltigen Entwicklung 
aus, die sich stark an den Bedürfnissen der Gesellschaft orientiert. Unabdingbare Voraus-
setzungen dafür sind soziale Gerechtigkeit, eine intakte Umwelt sowie eine effiziente Wirtschaft. 

Der Vormittag beinhaltet einen allgemeinen Überblick über die Erfahrungen sowie den Stand des 
Wissens in Bezug auf Anforderungen, Beurteilung und Umsetzung von nachhaltiger Entwicklung 
beim Bauen aus der Sicht ausgewählter Fachleute aus Politik, Forschung und Praxis. 

Den Einstieg in den Nachmittag bilden Kurzvorträge verschiedener Akteure (Banken, Investoren, 
Architekten, Eigentümer) bezüglich den eigenen Erfahrungen resp. Erwartungen hinsichtlich der 
Beurteilung und Realisierung einer nachhaltigen Entwicklung. Die anschliessenden Workshops 
bieten dann allen Teilnehmenden die Möglichkeit, ihre eigenen Erfahrungen und Forderungen 
einzubringen. Das Ziel ist die Identifikation von Hindernissen und Ansprüchen bei Beurteilung und 
Realisierung einer nachhaltigen Entwicklung im Baubereich sowie mögliche Forderungen daraus. 

Den Abschluss bildet eine gemeinsame Diskussion, welche eine Synthese der Resultate aus den 
Workshops anstrebt und in einer Liste von allfälligen Anforderungen für eine bessere Beurteilung 
und Realisierung der nachhaltigen Entwicklung im Bauwesen münden soll. 

Diese 28. Ausgabe des Diskussionsforums Ökobilanzen richtet sich somit an Baufachleute 
(Architekten, Ingenieure, etc.), Bauherren, Umweltfachleute und alle am Thema Interessierten. 

 

 



 

hir293/22.03.2006  2/2 

Programm (Stand 10.3.06) 

09:00  Registrierung, Kaffee 

09:30 Begrüssung 
Roland Hischier (Empa, St. Gallen) 

09:35  Einführung ins Konzept der Nachhaltigkeit 

Roland Hischier (Empa, St. Gallen) [15 Min] 
Diskussion [5 Min] 

09:55  Nachhaltigkeit im Bauwesen – Anforderungen, Beurteilung, Umsetzung 

Hansruedi Preisig (ZHW, Winterthur) [20 Min]: Anforderungen 
Hans-Jörg Althaus (Empa, Dübendorf) [20 Min]: Beurteilung 
Heinrich Gugerli (Hochbauamt Zürich) [20 Min]: Umsetzung 

Diskussion [15 Min] 

11:10  Pause 

11:40  Label und Tools als Entscheidungshilfen und Unterstützung im Baubereich 
Peter Gresch (Gresch Partner, Bern) [20 Min]: Labels im Baubereich 
Daniel Kellenberger (Empa, Dübendorf) [20 Min]: Bewertungstools im Bauwesen 

Diskussion [10 Min] 

12:30  Mittagessen 

13:45  Anforderungen weiterer Akteure zur Beurteilung und Realisierung einer nachhal-
tigen Entwicklung im Bauwesen: 

o Bank (Thomas Grädel, Alternative Bank Schweiz, Olten) [10 Min] 

o Architekturbüro (Bob Gysin, Bob Gysin & Partner AG, Zürich) [10 Min] 

o Eigentümer (Ansgar Gmür, Hauseigentümerverband, Zürich) [10 Min] 

o Wohnungsunternehmen (Michael Scharp, Institut für Zukunftsstudien und 
Technologiebewertung, Berlin) [10 Min] 

Einführung in Workshops [10 Min] 

Workshops „Anforderungen für eine bessere Beurteilung und Realisierung einer 
nachhaltigen Entwicklung im Bauwesen“ 
Workshop-Themen: 

14:35  

(1) Die Bedürfnisse der 
Bauherren & Architekten 
zur Förderung der Nach-
haltigkeit 

(Ltg.: H.-J. Althaus) 

(2) Forderungen an die 
Politik zur Förderung der 
Nachhaltigkeit im Wohn-
bereich 

(Ltg.: R. Hischier) 

(3) Anforderungen an Labels 
und Tools zur Förderung der 
Nachhaltigkeit  
 

(Ltg.: D. Kellenberger) 

15:35  Pause 

15:50  Synthese 
Panel-Diskussion (Workshop-Leiter & ausgewählte Referenten) [40 Min] 

Allgemeine Diskussion [20 Min] 

16:50  Farewell 

 


